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IfcOiclleAnhirhllg dies "ehu ' s Iürdtul- up:d.Wcitcrbildung d 'L3Jldcag 
~ordffltin·Wes.tfa]m am3l. OUll zon t , l -':'lO' U1II:" im PI~.rulnI,lPlI d I. Adtag~l.ände 

Sehr goohrtc Frau Arnoldy, 

olls Au/uge d:U"f iCh TImen ~ie Stell 'mgnahm l;: des Kat:holischt:n Eures Nordrhc-~I\- Wc.~tf!llell zum 
I:::utwurf eines .,Gesetz;e~ zur Sicherung eines qualitällV hochwe,rugel'l uutl wohnungsllflhen 
arundschu1<1ng~bots in Nordrlll:inAVc tflllcn8. Scbulretbts!in<1erung gc-sct7.) vom 04. 
Septemb~ 2012 Drucksache ~6/S1 ~ "lbclm; tteln und Sie biUen. dfcse den Mi1gl1 dem des 
Landt .~gs zur Vorbereitung der Anhörung am 31. Okt(lbet 2012 On AUS5Chu .... iir Sclluf.e und 
W1ei t Udullg des Lmdteg,s . . ordrhcin-W . • fa [en 7,uzul.eitCIß_ 

Ji1 ' cundlic:h.cr.. Griißen 

(Prälat Mmin Hülskamp) 

Friwl' :clutr~ n ~tl ' IW~ t7 Dt~m~\;1orr 
Tc:I~rDIt(O:.l ll) 876'726-.(t ' ri:.~l)ll;Jit ~rm I ) h 726-l'; · E·M~lL zell~J<!(~kaUl (1! . ~\;he!"«b l l~~ ro-l'Iw .d~ 
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Stellungnahme des 

Katho1i~chen Büros ~ordrheil\-\Vestfalcil 

zu m Gesetzentwurf der Landesregierung 

GesetLes zur Sicherung eines qualitativ hochwertigen und wollltungsnuhcn 
Grundschulangcbols ill Nordrhcin-\Vcstfalell 

(8. Schulrcchtsiindcrungsgesetz) 

Stand 04. September 2012 

Das Kiltholi~eh~ Büro nimmt auf Cer Grundl~gc <le, vorgdcgtCll Gcsctzelllwurti; •. ü~.,etZo::l 

zur Sicherung eines qualiMiv hcchwertig.n und wohnungsnaben Gn:ndschulaogebol' on 

Nnrdrhein-W~st falell (8. Scl",ln;'ChI';;'Hicrungsgc~ctz)" wie folgt St,,),' ung : 

A. Allgemdnc Amllcrkllugm : 

L Mit ,km GesruentM'rf :,ur SiclH:OlIlg eines qualitati v hochwertigen und wohnungsnahen 

Grund,chulangcOOt< in Nordrhein.Wcs tfal cn (8. Schlllrecht,ändcrungsgcse!Z) in der Fassung 

vom 04 , S ~ptcmber 2012 soll den aufgn;nd der dcmogruphi,ch~n Enlwiekhmg erwanetetl 

rii cklädigcn Schül ~Tlah l c:n t><:gcgnct werden, Zwar haben eine Reihe von Gemeinden die 

Zahl C~'f Gruw,!,chlllcn bereit. angepa"t oder Grundscllulvcrb ü:>de gcb ildet, in Wldc'fCll Ge

mcind",., ist aber dieser Prozess weniger voruugekommen. lJicwureh seien in den vergange

nen Jahren im Hinblick auf die Zahl u<r Schukn '.I!ld di e Kl a."enbil<lung erhebliche Disp:m-

t!iten zwischen. dCll Gemeinden cnt>;andclI_ 

lnsbc.mndere im Gru:I<lsell ulbereich be>ichc e in Ziclkonflikt ',wischen der Er), altung e i~CI 

mögli~hst wohnung;maher. Schulversorgung ,md Je:" qualitutiv hodlWcrtigcn Erfulhu'Ij; des 

pädag"gischen Auftrags durch die Schulen . RückläulillC Schiilc=t.1en fiihrtCl' ~-ntwC<.;~'T Zu 

Schulschließungen oder zu klein<!" WC'TCC'IWCll Standorten. Ein Sparu,ungsfel<l ergehe <ich 

m,;'c~ondere l~m einen durch dcn nachvollziehbaren Eltcm"1111sch. auch klein~ Schulen zu 

c.,.halten. und lum "ndcr~'ll am aCIl bcs tehcnde:l Schwierigkeiten, auch kkinen Schulen unti'!f 

finanzierbarcn Bedingungen eine qualitativ hochwertige Erfullung ih res pädagogischen Auf

trugs zu cr.nöglich"". 
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l}CI nua "orgclcglc GcsClZCl1lwurf S()11 :fic Grundlage dafür $baffen, päda~'IIgiJch ~jllnvotle 

sowie Jchulorg;rnisnlorisc:b machbare' S~hulangebole auf ci", einen und eine wohnungsnaßc 

Sehukerso<gung (Sicherung J(! Schulstandorte) a<lf der anderen Sehe zu verbmden end 

i! l dcb~~till ~u einer gerechteIl Kl asseab ihhUJIl aul" der Lhsi, in,gtJ~ml I.:lcinm.T Klas,\:!: zu 

1.:0111111(:11. Ocr Gesetle'ltwurf h""icrc au f detn Konzept ~er L;mdcslcgicrultS (LT-Vor lar,c 

15:1058), d.r dem Landtag am 12. l}C7.cmbcr ZOll );cmiiß der EntschHclIulIg VI>I11 20. Okt~ 

ber 2011 (L T -l>ru<;bacb c I Sl303 7) \lorg;11'll1 worden sei. 

Gem50/\J1ikcl 1 des Gesetzentwurf$ erfolse <:ine lJrfl';etzung d.,.. im Ko:l'!cpt zur Sicherung 

der WOhnUII~ahen SchulVl:ßQlgllQ!; im GlUndsclt ... lb::n:ith bis 20IS l"OI'ßt'Chenen scbritt

wel$~n Absenk,mg C"" KI""'C~lr!Ctj ... tnZ:iehtwcrtes von 24Jj auf 22.5 im Rahrr.en der Jollll i· 

ehen Ib\ll ßJllS.lu fstcllung cnd ü:'cr clic Ändcnlngetl der V~lmd",ms n'lCb { 93 Ab$. 2 

Scl\~IG. Sie crforder-e im Enda~sbau rur.d 1. 700 Leh"',r.itcnc~, jihrlich. Die Finallzie:1'r.s ~T

folS~ ~u.o; den bi. d.hin anfallenden dcmugnphiSt;hc'l Effekten im Sohull>crcich. 

Diese gruMs~tzl i ch zu bcgriilkndl." Vor!laben r.ur Sichorung "1105 'lualit~ri v hocbwertisefI 

und wo/ulUßg.5nahen Grund~chulungebots in :\ordrhcin-W"!'tfalen dürfen "bo,:r kcineswcgli 

du ... m~n, ~ dic - konkordats-. vl'l'fiwunglirc-cl!llieb \Il!d 81:'SCl?J ich I:~i<:hellc . Scl-.... lart 

Bclcenntni.=hule - wiUaulich oder ,cndw:nl lich _ go=hwacbl odtt y/lt ahh.ndc:nkommea 

und d ... n:h eine liin"~jl5d,,,h, eJSelZI ,,·ire!. 1)\15 Kal!w\i:;che BÜ:l> !\ordrhan· W<;$lft!lm 1M ~ 

hahell , si::h rur die lkibcll.111l1118 der Bildu!lil~vie1 iah "nd somit dm FClJlbel;tand der Sehul~r1 

Ikkcn~(ni5SCh ulc eiuwse(zen. 

Die Md bllhme zur ln.'<h)~ion nteh Artikel 3 de~ Ge"'tz~nl"'llrfs. nach der die AU llhildwlg 

\'on l.chrltriiflcn fur dLS Lehrlmt tut !onrlcrplitl.llogi,ch~ Förderung \Ion 2013 bis zot!l erfol

yen solle. mii_lse final\2iell abgt'5iehen \Ii,TLI"!!. Die Malln:lhrne wL"ltle jiihrltch ~t1f eine 

lIöclIstzabl .... m ~oo neU e"'ii1.Ubildc:Jden TdlndlmemUlCD un,1 Tdlnehmem IU$g~-IeJl:l, was 

bei einer 18·mona:igcn Ausbildung ~u einer $!.indigcn AuslliSlung mil 750 dieser A", ... ~bil· 

dCIldcr. an den Za:uen fiir s::hul[ll1lktischc Leruaausbildimg ruhe. Geplant leien 1"'''.11 

Dorchgin[;C mil jeweils 250 AU$J:llbilcend= Damit .... -urnen ID'Ih'CSaJJ\! 2.500 I.d-.rkri :lc ßU5' 

gehildet. Vor.orglicil erlaul/e diS G~17; einen lelzllu~1igCfl Ausbildungsstin im Jahre 2018. 

, 
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ln d"," Sutnlne :sollen durchdlcse Maßnahme im Rahmen der bklusion in dm Jaluul 2013 bis 

20] 9 illr da~ l.snd Ko,tm in Höhe "Oll 11.91 J :o.Iio. EUR ""u;teho:n. 

Zwar kölHn~ di~ b=W:_SlciH:ndc Ausbildung von Lehrerinnen ur.d lehrern mit einer an~ 

dcr~ Lehr~mtsbefahigung hinsichtlich des Erwerbs dcr Ikfiliigung mt das Lc hr~lnl :iir son

!lcrp~eal.>ogis ,hc fnrderung durch~us dn crsler Schri ll seir., sund~"l'adJsugische Komp~ten~ 

fijr die nll scnlcine Schub ve:rfilgbar zu mach~"II. Sie kann aber nicht die bi9herigc l..clttcraus.

bildung ru, da~ Ldlramt für Somk '1'Sdagogilt o:r.sCt7.<.'1l. Nichl nachvoll7.iehblll" ersdlcim dC!l

halb abcr aueh, WIlIUJ1l. nun .in Vorgi,1f t uf tJÜ..lw.ionsfragcn durch den Er.lwUrf ci~ _Go

Selzes 7.Ur Sichctu~ eines qualil:sllV hochweltigcn u:xl wohnuntsnahm <';OU1<IschullngebOls 

in Ncrdrhein-We<rtf;rro {1i. Schu;.cc!u.si\ndl.'!tlngsSt.'Idzr motge:! une! nielli dem n,m 1>..~ 

knnl\l s"wordcm."ll En:wu:f ein::s "f-:rstm Gcscr.ro; ZI:f UmlelIUng der ~. 

l:iI:hindertcn.echl.lkonvemioo io den Schulen (9. Schul rcchlsär.dtnlngis~"Sel1.)" ,""rbchallcn 

bleiben soll. 

1m Folgrode" möchten wir ~u dnulnen Vorschrincn des Geseu:en:wurf$ '" Nordrhcin· 

WCSl falen Stellung ..... hmen: 

ß . Zu den Vnnd'ri(l~n ..... Gtnl~rn".urfs im r,lnulß~n : 

1',\/ " l1m.1 1 des Enlwurf,; 

Wie hereit. 2mB Rd"c:rntCl:- und auch Regic-runSS'o'nt"'u:-: ein~"S Gesctzes w r Sichc:rung c-i nd 

ql'u!ilaliv hochwcl1ig~n und W()h llul,g~ null<:n Grunds~:lul~ng"bots in Nordrh.in-Wc.llfalclI (8. 

Schu lr~h!S,lIl<lcrungsge'let;>:) V(Ir."! 09. MW2 20 12 b~w. 26. Juni 2012 lusgefiUU1, wu:-dc ill1 

ihnblick t Ur Ar1ikc! I des Ge'<dzcn:wurls v()m~. September 2012 j" den (Ert.·JfMliimem 

grundsiit.o!ti ::lt pogi:iv gcsd:t:n, d.~ dieser die Grundtag~ dafür selmff,', ~Dsogbeh Ilinnvolle 

>1O,vic !lCh"lorga.."liSll"lorisdl machbare Sthulensc~e "U~ der einen und eine woI:nullginab. 

Schu(venofWlng (Sicherung der SchulSlandone) auf der an:k:ren Seite 7.l: verbmden und 

glcil'hlCiliS 7.11 ei"", gcrecitlat Kl~ss.nbitdunll BUr der Ba,i. ins"..:saml kle:nm:r Kl.n'"11 "l1I 

~nmmcn. So W~ rdl.'!l die ,"OIscsc:hen~n Ändo::ru:lllC1l 2U11l E.oilall klc!D~ Onmdso.:hulcn im w.· 
~e!"llhhclI M.ßll.lhm~n ~ur K1a.<S~lb l ldun!O bci:lIIRl tcn. di. lI!llcr d:m Gedanhn der individu. 

- -- - --,,- - - -----
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ellen Forda1!llg von Schüfennnc .. u:'ld S<:hülem au<.:h dcr Inklusion (!IcnCll korollen. [nsl,"C

umt wiirJen die vo:geseha:en Regell1."lt<:n , er. .11cm !<lci..en Kummunrn mdu Spiell1lWll 

eröffnen und dureh ci nd wtigcrc Vorgaber. mehr rl""~ng.-.sid-.erhcil gcbrn. 

[)er G<:.!ctzcntwurf berucblchügl uber u.a. n i~ht da.; auf die Enlschließung des u mdtu g3 vom 

20. Ok :obcr 2011 (L T -Drucksache I 5/3037) folgende F.ckpunklepapier der l.a:1delrc~icrt:"g 

vom 1 J. Dc7.l.'111ber 2011 (L T -V orl.1!1,e 1 SI I OSR) mit dem d~rin ~-nthaltcncn und durthaus po~i_ 

tiv 1l''''ChC11C!1 Aspd:1 7.\11' Steigerullg der "tt~ml;tivlti: vun Schullcaungsslcllen von Schulen 

mit T eilS1 .. "I<Ionen durch sieben Slunden :tusiitBiclte Lcitunw=it je Tcilstandor. (b:shcr dn:i 

Stunden). Ohn: diese Regelung könnt: die lJ.esetzung \'0!1 S<.:hul1c:ilungs"eHen für Verbulld

S)~t~'In<': DCch sclt1>'ieriger .... erden, 81~ sie $ich filr cig..-n.tiiudig<.: Grundsclnün bereit! jt1Zt 

dllSlCll1. 

Nad, der in Artikel 1 Ne. (, Sa(~ I dc~ Gesetzentwurf., "mgcsch .. -ncn Ant!cnm& des § 46 A b3. 

1 des Scl!ull>csctJ:<.-s )Jordrhci".Westfalen wird die F~'Sllcgung der .. Znh! Ul'oJ lIic Vencilung 

d~r E' ''SI!.I\gskl=en auf die Schulen unll Tcils(8noonc" an die Schultrig ..... delcgic:rt. O,e< 

b'rgll.icer dic {jCf8hr. da» Wlchtge Grundi.li!ze wie die G<:wiihrlcislung cillC!' Uildungtvic!. 

fall in eina KOImr.unc zugunslen VOll Z .. 'llen'lcrhiillnisscn aufgcgeben wmlcn kÖMlo:n. Di..,. 

~ Einc['U<,:k ,,~rd durch die Formulicrunll in Artik"" I Nr. 6 S~t:t 2 des Gcsel7,mtwu,rs noch 

"erJl1rkl, nach d= 11.". S<:hult:ilo'« Hdie Zahl der in di.:: Eingants1<b5sen ouflunch:n .. , !t!tn 

Scl1iiicritm,:n und S<;hiiler ci""r Gr.mdschul~ oder mehr ........ Gru.1c'lChulcn begJ'Cl17.en" können 

!oll, ..... Cl!" dies für cine ausscwO!;cßC KlaH<:t1hildwlg inncrblb einer Germ:iooc crfonkrtkh 

iSI oder besondere LcrnbedinßUngen oder bauliche Gegebenheiten b~rücksicht i&1 wernen .'101-

leI'''. Damit wird eine zn "",,ch:1cmle .. k(,mlr. ull~l c Kl!1SScmichtaJhl" (so 1\8ch dllt' llcgrim

t ung zu Artikel 1 Ne, (j de, Ge;L1,...,m"'Urfil) tlS Hliclutgrer.ze fii: die 7.U hi1d~ndtm Eil\jlangs

kl~n cinb",mhrt. die zwar d,e ,:lg=cinc Ric:,(~l untcrsdm:iten, fiber nicht üb..:rn:hl\,ito.=tl 

dUffe. Als Kriterien WL-ru..-n aber aUc!J Hbe$ot1<!~e Lc.-mbcdingungen 00 ... bUIlliehe G;ilnde~ 

a\lrl,-enommcn.. Somit kan,., nicht acg:schlossa-. "'mi"", dll5S beispids .... a,c baul iche Gl'j r,de 

mr die SLirkung eines Standortes VIlnnng ~or der Gew-"!lIlcistung ~in~ Bildung.wielfah In 

1'onn ~CNellieden~ Schul:utcn cnllihcn. Bereitsjclzt wlinkn S<llche l'c:ndcn(cn iu cIn'.t1nm 

Kommuner. f~tgc!tcll\. tcnen es dringend C:'1I8"Ilc:lzuw,rl:er: gilt . 

• 
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:-lad". der- in Art'l::c1 I Kr. 0) b Sat7 2 C:cs OL"$CI7.c:nlwurfs '"UItcse'lcncn Äoldmlllg ~cs § 82 

Abs.. 2 Salz 2 des Sclmlg;:set7J:!l :':l>rdrhdl>-W~lfal..., b orn die einzi/te Grundschule cin~r 

Gemeinde mll minrl ... ten~ 46 Sthiilelinm:r. \:nd Schülerr. fortgeflihrt weroa:. Diese SondetTt;< 

gclung für die kille cigcnsliinc isc Gru:\dscilule einer Gilfficind •• also des <;esMnll~: Ol1es 

I\icht von Ort~l.ikn -. ulllt:r>eheidCI nicht ~wis~hcn den Sch:;lartcn. Dies wird '·on den (Erz

)Bishi11lcm aw;driicklich hCl;riWI, solhc ahcr darü":>cr hinaus auch Ausdruck in den zugehliri

I!.~n Vc:rwalhmg,vorn:hriflcn finden. 

Oi~ Ihm:h bnikel I NT. JQ des Gc!:.<.:tzcn!W""JI"fs VC1gcoehe,,", .i.nd"""'g de:l ~ ~ AbSlilZ I Sat< 

.: dI."i Schul~.co.. dus .• 5plileslen~ m"f J.h~ nm Biidung eines Grund~ulverbcndcs •.. 

in der Schule in riner einheitlichen OrganiS<lri on gcrn.aß { I ! Absätze 2 und 3 l;J unl.reichten·· 

ist, c.ar.n;C:,l als Wid=pn,dlzu § 83 AbSlll:t 2 des Schnlgcsetze'! dah ingcl;e:1d int~rvr.ti~'I1 

wo:n::len. daM nichl nur ein : ahrgangs!ib~'Tgrci!f:ndcr Unterricht, .... ndern ludI ein" .Missach

tunt: der UlllCr.;chicdlichCll AUS!ichn:ngcn der Tcil~land",1 e eines Grutl dsdlulvcr\:lunde.s in 

GCl11cimdlll fis-, llckcnntnis- oJer Wel1anschm,unllSsdl'Jlcn e,lolllcll Carf. ein ~o l eh ral ~chcr 

eindruck kmm aber durch die enls!,reehCll"~ Rcgrundung aur S. 43 de; Ge~~c 'lIwuds vct_ 

sliirkt werden. n~n~ch ,.mii.<.<en knnkunict"cudc KOnLCplC mncrnllb ciner Schule ,·enniede" 

.... Cl"dell~. ,.um negative Folgen fti! die Hcrolull!l d~T Ehern aunu~hlidlCll··. Dieses Anliegen 

"'u:rle ,·on dl!1l (Erz-)Bi.:ii:n"",, tei ls kritis.:h gesehen, da unterseh:cdlie.1w: Tcilstandonu eines 

Grundsehul\"erbundes ihre Dl$insbeloxhugU118 au! den =:e-xhic:dlichcn SchuJprofilen und 

-konn:ptcn i;X'iscn. Ginge es cm eine Vtfeinneitliehung ""in; die .>c!\uJorgilCisuorisehe Form 

.. Schulvcrbu",J" obsolet. VichnctJ sdl~ffe ci' l Schulvmmnd die ~1iigliehkeil. die ßildu.~g!.

vielfalt auch b~i klci~cn Systemen zu elhalte:"!. Dies .ci auch im [ntert.,-ow: der Ehem. diu ~Ur 

di~sc Wci'e zwi~h~n versehiooencr. S.hu!tlncn lind vcrsch ;edcncn Konzepter, \\"~hlc,n k/l~n' 

l ~n. Da7;U gchöre aud!, sich ru,. eine j~hrsa'lgsgcbundene <)(kr eine jailfH3!1gsiiberJ!.reifcnde 

Orllani'~lion ",t.-.ehcidcll zu k/l~I'cn . Die vcrs~hicdc"'cn Schubnen. aus dellen em Sch ~l ~cr

bund gebildet werden :<ollne . . ;~ien nach der Landc:.,·cnassLlIg gew[):lt und bdnltahcH:n flot

wcnd:gcrwcisc; die in der ßcr.:i.lndunll fü,. die GCi~1.:c!'fn:1cronl! bcnannteJ1 .. kl1l1l"Umc:-cnden 

Konzepte". In der ßegrii:>cu:l{: werde demGegenüber aba" außcrdan dataufhingewiccn. da;..,. 

.• M~ICfidC1ltwiel:;lung wlll LemmincJaLswahJ" abgc"tJmml wenkn mÜSS1C1l. Dies "idCfSpre

,'he dem S t~lU' cin:::s Tcilslandc!1CS, dem dW"l:h die ;;csct~Hch vorges"'u .. '1Ic wi!.hl ein..,. Teil· 

S\:hulkoofett::\Z u.--..l ~;n::T Teilsehulpflc&SChaft die ~'1ltsprecher:den Aufgaben dicoer Mitwir· 

, 
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kun~lga;lC obliegen. sc rcm ~ie die bc~t:1t.Uli~ b;:z.og~n ~!anbc df$ Tcilsumdones bdr.i

Jen. Duu könnc beispids\ni~ uu~h du: Au:,wwtl cer Lanmind gchören. 

EIl wird nDCl!.:nals ausrlnicklich da/auf hingewiesen. dalo.~ ~uch die imencii~rtc Alt:!l wcihlng des 

UtlTeniclu~ i,'1 Kl il>.iC!lverb;md die KODfe.'I~ionalitEit des RcligiOl1wntcrriehts bc:zogcu Quf die 

I.elugrupp. meht aLillcr Krd!l S~1ZC!\ kaml, den:, gemäß § 31 Ab~ . 1 Sa11.2 SdmIG!\'UW wird 

der Relillionsuntenicht "nach IlckC!lntn i~C1' ge/rennt und in (Jbcrci.1.Slimmufig mit de:ll,ej· 

n:n und Grund,im,n d<"f l>etldfellden Klfche oder Rdigior.'gcmcinr.chaft eneilt. M 

Zu Arlikcl 3 dgl &!wurfs: 

Zu der nach Artihl 3 d"" RegicmmgUnl"'tlrfs voq;l:SCiH:n~'D Änderung dl:l5 l.threrJlßbil

dU/lgsges~~ ... 'S bestehen bari~ ".~g...'ll dl:S w(,'nig tmllsparerllen Vor!!,rifTs uuf ein "F.rsIi:S ~ 

S~7. 7"r Umsetzung d:::r VN-8ehindcnCMXhukonvcn\ioo in 01"" Schule:> (9. Sehulrcdl1siin· 

derungsge,l1z) "n~ einer V~'runlnung über dic Schulg:rOßen der Födcr$chult'u ""cl .. k-r ~I,u· 

lcn IToI Kr:mkc" Bedenken. D:uiiber hinDU! sehen die (Erz·)Bisl~mcm. das~ die n~ch der I'or

go::!ehencn Ncuf~s!un!l d ~'S § 20 Abs. 10 l.cIlIc.au.iJi ldu"ßSIl"'dZ vorJ;~-schCl,e )I.'IHglichkcil 

l\l ci:l<lm zusa!7-lich",,_ Ern'cm der Uefahigunll fiir du! WIIl'-ffil fUf 50nd~'lViidJgn~isc:hc Flirue

TlL1J; 1III1Ie.,ichlS dcT Hcr::msrordr.:nrn&Cn. di~ dils J'riazip der inldusi~cn 8<.'SCI:ulung !LWI sidl 

zldlen ,,·bl., aUS K"l<"""",-ohlge...ichfspunktc:t gn.:ndsätzlich zu I>cgrüllcn Ut. 

Zwar ~I"mt ol,e k-:irunb in ~ 2~ Ab$. 10 L..-hrc;aCJSbildun&Sgeset> \,orSC'Ch .. " C ~ Iöglichkcil. 

berufsbcglc:l<.,ld die lkilihigunl1 tUr dilS Ldmlml für soooerr>iidagogi...,he Hirdlmlng zu CI· 

werben. der Fonfclll:lg n.ar:h Fon· und Weiterbildung 01..,. Ldm::rinncn !.Ind Lehrem hr. He

Ideh Sor.derrlildagogik an inklusiv ILlbdlcr:d .. .,.1 Schulen nneh. Offen bleibl aher die Frage, in· 

wieweit dem l'erumal an R!1ielschul"I\ Ul\1erst(!t1,ung angeboten wcrden sol! . Viele Lclvkr~ f-

1~ füh len 5ich mit du, Problem .. '" alicin gelaSSI.'n (sind I.B. im Umgang I:,it bebind.n~n SehG· 

lCf;1 unerfar.n:n: mü>St1l zicldiffo:rcn7ienen Unlerricht anbieten, ob\\oohl ~ic rnöglichcfW:i~e 

oft mit der Lcm&JUPIIC allein sind) Eine Inl:lusioo m:1 d"", im Schulg=z Nordlhelll" 

\V.~tfeJen vc lgcsehenm Ziel der ;n:ii ... idu .. ~ !en FO,d::nmg afordert ro:n einc:n lI'i1ll' !IIlj;CIIIcs

sa\e l.emg:llllPcngrü3e als BlieR ei:x Busrelchoende pcr50lIdk ße.<:l1Xng in de.t K!1S3('; (F19gc 

d .. .,. Ooppo:lb="g. ggf. Konstar.z der IkZUß'pc:wr.en). O!Clclueiti3- mii$lCT. l.chrkrfiftc 

nnt ihlen 1',oblcmCll luf~cia"gen wenien. damil diese n~cht !ibcrfurdcn wcri!cn. Super\'isi· 

----------.-- - --- - - -• 
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onsangebNc sind im;oweit dringend erford.rlich. Eint Ur.tc"r,tützung allein auf der Ebcn~ der 

fac:,l ic~cn Fort· und Weitorbildung dürfte dahef unzI'reichend sein , 

Darüber hinaus b~"l.ichl sich die im GCSctlcllt"'mrf"lorgesehene Notwend igt;cil der 1'0"',- und 

Weit~"rbildung in Hinblick auf die Belange sondc:piidagogis chcr Förderung nicht "uf eine be· 

stimmte Anzahl spezialisiertCT Ldu:kri flc. Olme eine f,ächendeckende Fortbildung fur alle 

L"hrerinn~n und lA:hrer ltll inklusiven Schulen iSI eine rubeil mil Schiilerinnen und Schülern 

mit .«mdcrpMagogis cl".cm F6rdcrhcdarf aber h 'JIll denkbar, ohne d<;s" der F6rderh.d~rf in

klusiv untcrri~hMer Kin~.,. vcrna~nbssigt wird od", l'i:J<: Trer.nung d.,. Grup?"n innerhalb 

d.,. SchIllen "ffolgt. G<lllcinsamer Unterricht kann sich nicht allein au f wenige kompe1enl" 

Fachkriific an einer Schllie stiitze~, Auflerdem vcrl angt cine fUllktiomcI\-"Ildc [)lklusion an 

Schulen eine multiprofc.lsi01\e1\e Organisation. d ie dadmch gckennz~~ch,, <:t ist, rlas~ rur die 

ve'schied~nc" NC\tw~ndigkeiten FachkrHt~ zur Vc,ftigung 'lchen, die bi"her an versohiede· 

nen Schul arten und " t~nJQrtcll vurhanclcn gewesen sind. Dies si nd im allgemeinbihJtmde,., 

Bereich e ie Fachlehrurinnen lmd Fa~hlchrer, im FcnJe:ix:rcich die Lehr~rinn~~ und L"hrer 

mit OOll ,lcrl'ädagogischer LdlTbefrlhih'lmg und da., th~"rapcul i ,ck Fcr,onal. Ein~ bcrufshcgle;_ 

tende At:sbildung , 'Olillur 18 Mouaten D,luer könnte den Gedanke~ nah~lcgcn, dass ein Tdl 

dieser MultiprofeS$ionalil;;'1 sich auf e in7.Clne Personell hJlllcr.trio;:rcn könnte, die an die S :ellc 

"on ~usgcbildelCli Ld m:rinnen und Lehrern mit sondclpiidagogischt:rn U:hr~rnl Ireten sollen. 

Ein darr.it vcrbuniknCl Verlust ltll wnJcrpädagogischcr Kompetenz in einem inklusive!! Sys· 

tem durfte nich t z" verant ".orten s"in, Vielnehr muss :inorscit. darauf geachwi weldcn, Jas.> 

die vorlla"dcne K"mpetenz, die sich bi,he, auf die Fönlerscllule" be.dnänkl, m dc",cibc., 

Qualilat d= gemeinsamcn Unlerricht llIf,uld""mr.lI und andererseit, ab"," auch >O nde'1'äda

!logische Mindest ,tandard.l ni~h! ulllerl~"fcn "'crdCll od.r aus Kind~swohlg""ichtspul\ltC'(l 

auch w~,tcrhin <irinJecnd nOlwendige Förderschulen ~'"alll o> wCllbllcn. 

Le:Zlendlich di'dlc die En:Uichtigung zum Erl3ss cin::r Rccrtsvcronhlung d",dl dus ;"lini~t~

num Hi,' Schul~ nnd Weiterbldung ;a diesem Zll,,,mmenhlng ni cht unprobkmatisch sein, da 

dies Befiin:h\ungcr1 ,;chiirt, da~' hierdureh eine Bcriicbiclttigung dc~ berechtigten Int~n!sscn 

<ler ET> "tzsch ul1 riig~; und Belang" der an Ersatz sehulcn tii'ig.n l.ehrkrüfic an cer spätc" zu er· 

lassenden Rechts~erordnw\g nicht hinreichend sichergestelli sein könnte. W~il weder Ersall' 

schulen noch lA:hrkriin~ an Ersam,chu:en im Regicrur.~cmwurf explizit crwä~.nt sind, könn· 

te aus~ "hL",d von den bisherigen r",fahrungen zu befUrchtc1l s~;n, dass Lehrkrii.llc an Ersal.' 

._-_._ --, 
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schulen bei d~n g"!llan1en W~i!cr'lual i fi~icrung$rr_aßnah~'~Il11;chl oder nur IIl.r~i!:al berUck

sichtigt w=l~n . 

Wir hoffen. dass '_IIlscrt:n b"rt:chlig!cn Anmerkungen nun die angemess""e Reaktion folge:> 

wirct. 

Düsscldorf. de:> 22. Oklcbc: 2012 
2.4 .2 - 24&112 ltau!, 


